
 
 

 

Meilensteine in der Firmengeschichte 

 

Die Firmengründung. Im Januar 1988 wurde die Informatikschule Einsiedeln von Martin Kälin, 

Franz Kälin, Pius Fässler, Max Strüby, Martin Schalcher und Max Rechsteiner gegründet. Ziel war 

es, die neue Informationstechnologie einem breiteren Publikum zu vermitteln und den Fachbereich 

Informatik als einen festen Bestandteil des Schulunterrichts zu etablieren.  

 

Informatik-Gesamtlösungen: In den ersten Jahren wurde der Fokus fast nur auf die Schulung 

gelegt. Weil unsere Schulungskunden aus verschiedensten Branchen uns aber immer öfter wegen 

Gesamtlösungen anfragten, haben wir unsere Tätigkeit nach und nach ausgeweitet in Richtung 

Hard- und Softwareprodukte, Netzwerke und Programmierung. 

 

Umwandlung in eine Aktiengesellschaft. Mitte 1992 wurde die Firma in eine Aktiengesellschaft 

mit dem Namen Informatik Solutions Einsiedeln ISE AG umgewandelt und seither ständig 

erweitert. Bereits damals konnten wir verschiedene Schulen im Informatikbereich beraten und 

betreuen.  

 

Spezialgebiet Schulnetzwerke: Im Jahre 2001 erhielten wir den Auftrag, die damals fünf 

kantonalen Schulen –  die Berufsschule Pfäffikon, Kantonsschule Pfäffikon, Kantonsschule Nuolen, 

Kaufmännische Berufsschule Lachen und die Landwirtschaftliche Schule Pfäffikon – vollständig zu 

betreuen. Seither tun wir das mit Erfolg.  

 

Im Sommer 2006 haben wir begonnen, die Server der einzelnen Schulen in ein gemeinsames 

Rechenzentrum zu migrieren und zu zentralisieren. Heute sind alle fünf Schulstandorte an das 

Schulrechenzentrum Ausserschwyz SRZA in Pfäffikon angeschlossen und vollständig remote (aus 

der Ferne) wart- und installierbar. 

 

http://www.srza.sz.ch/

